
Antwort
der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage Nr. 1582 
des Abgeordneten Steeven Bretz 
Fraktion der CDU
Landtagsdrucksache 5/4017

Stand  der  Planung  zum  Ersatzbau  für  die  Geräteturnhalle  (Haus  31)  im  Sportpark 
Luftschiffhafen Potsdam 

Wortlaut der Kleinen Anfrage Nr. 1582 vom 09.09.2011

Die Geräteturnhalle im Sportpark Luftschiffhafen Potsdam, häufig auch Turnerhalle genannt, befindet  
sich nach fünfzigjähriger Nutzung ohne Sanierung in einem bedenklichen baulichen Zustand. 
Die von wöchentlich mehr als 1.000 Sportlern genutzte Halle ist für Vereine und die Ausbildung der  
Sportwissenschaftler  an  der  Universität  Potsdam  von  großer  Bedeutung.  Daher  ist  ohne  einen 
Ersatzbau bzw. einer Sanierung der Geräteturnhalle die Ausbildung der Sportwissenschaftler an der  
Universität Potsdam gefährdet. 

Ich frage die Landesregierung: 

1. Welche  Pläne  hat  die  Landesregierung  um  die  Ausbildung  der  Sportwissenschaftler  an  der  
Universität in Anbetracht des baulichen Zustands der Geräteturnhalle langfristig sicherzustellen? 

2. In der Presse wurde mehrfach berichtet (MAZ 04.5.2011 und 23.05.2011), dass die Universität  
Potsdam  beim  MWFK  einen  Bauvorantrags  für  die  Neuerrichtung  einer  Geräteturnhalle  am  
Luftschiffhafen gestellt hat. Wie ist der Stand dieses Antrags zum Neubau einer Geräteturnhalle  
der Universität Potsdam im Sportpark Luftschiffhafen? 

3. Wieso  wurde  entgegen  der  ursprünglichen  Planung  zum  Bau  der  Sportmehrzweckhalle  im  
Sportpark  Luftschiffhafen  die  Abteilung  für  das  Geräteturnen,  anders  als  z.B.  die  Abteilung 
Fechten, nicht im Bau der Sportmehrzweckhalle realisiert? 

4. Stimmt  es,  dass  die  Nutzungsverträge  zwischen  der  Luftschiffhafen  Potsdam  GmbH  und  der  
Universität Potsdam gekündigt worden sind? Wenn ja warum? 

5. Stimmt es, dass die Geräteturnhalle abgerissen werden soll? 

Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Wis  senschaft, Forschung und Kultur die   
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Welche Pläne hat die Landesregierung um die Ausbildung der Sportwissenschaftler an der Universität  
in Anbetracht des baulichen Zustands der Geräteturnhalle langfristig sicherzustellen? 

zu Frage 1:
Derzeit  werden  verschiedene  Varianten  erörtert,  darunter  auch  der  Neubau  einer  Geräteturnhalle  
gemeinsam mit verschiedenen Akteuren am Standort Luftschiffhafen. Alternativ käme der Bau einer  
Geräteturnhalle auf einer Landesliegenschaft in Universitätsnähe in Betracht.  



Frage 2:
In  der  Presse  wurde  mehrfach  berichtet  (MAZ  04.5.2011  und  23.05.2011),  dass  die  Universität  
Potsdam  beim  MWFK  einen  Bauvorantrag  für  die  Neuerrichtung  einer  Geräteturnhalle  am  
Luftschiffhafen gestellt hat. Wie ist der Stand dieses Antrags zum Neubau einer Geräteturnhalle der  
Universität Potsdam im Sportpark Luftschiffhafen? 

zu Frage 2:
Eine Raumbedarfsanmeldung der Universität Potsdam für eine Geräteturnhalle liegt im Ministerium für  
Wissenschaft,  Forschung  und  Kultur  vor  und  befindet  sich  in  der  Prüfung.  Die  Hochschule  führt  
Gespräche mit der Landeshauptstadt Potsdam über die Bereitstellung eines Grundstücks. Diese sind  
noch nicht abgeschlossen.

Frage 3:
Wieso wurde entgegen der ursprünglichen Planung zum Bau der Sportmehrzweckhalle im Sportpark  
Luftschiffhafen die Abteilung für das Geräteturnen, anders als z.B. die Abteilung Fechten, nicht im Bau  
der Sportmehrzweckhalle realisiert? 

zu Frage 3:
Für  die  Planung  ist  die  Stadt  Potsdam  in  Abstimmung  mit  der  Spezialschule  Sport  und  dem  
Olympiastützpunkt zuständig.

Frage 4:
Stimmt  es,  dass  die  Nutzungsverträge  zwischen  der  Luftschiffhafen  Potsdam  GmbH  und  der  
Universität Potsdam gekündigt worden sind? Wenn ja warum? 

zu Frage 4:
Nach  Auskunft  der  Universität  Potsdam wurde  der  Nutzungsvertrag  zur  universitären  Nutzung der  
Sportanlagen im Luftschiffhafen aus dem Jahr 1995 am 31.03.2011 im Namen und im Auftrag der  
Landeshauptstadt zum 30.09.2011 gekündigt. Die Universität Potsdam wurde von dieser Kündigung  
überrascht, da Ende 2010 abgesprochen wurde, dass der Vertrag in einigen Positionen zu modifizieren  
ist, nicht aber zu kündigen. Gegenwärtig werden die Anlagen zu den bisherigen Bedingungen genutzt.  
Es laufen Verhandlungen zwischen der Universität Potsdam und der Stadt Potsdam, um einen neuen  
Vertrag  abzuschließen. Die Universität Potsdam geht davon aus, dass es zeitnah zum Abschluss des  
Vertrages kommt.

Frage 5:
Stimmt es, dass die Geräteturnhalle abgerissen werden soll? 

Zu Frage 5: 
Hier wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen.
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